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sedaklionclien Theil in Posen Hundertſter Jahrgang. in Poſen 


Die „Poſener Zeitung“ erſcheint wochentäglich drei Mal, rate, bie 1 
ke Le Rar; enausgabe 20 


te , b ao eder bern Mann 
*. anden auf die Sonn: und Rrittuge folgenden Tag doch ei N v 
3 — 6 an Sen und Befttauen in Wal. Beg Mbonnnnent beträgt Lier el S onnabend 2 8 Ma 80 Pyr In dr Fatttagaas gar i Vf., en Nac 
ed 1 2 4,50 At. für die Stadt poſen, 5,45 M. für 7 D. „ Stelle entſprechend höher, werden in der dle 
* ganz Feulſchland. Beſtellungen nehmen alle Musgabefielles Mittagausgabe 8 Ahr Norm e, für bie 
der Zeitung ſowie alle Boſtämter des deutſchen Reichen am. Morgenauegabe bis 6 Mur achm. angenommen. 


Ein weiblicher Sonderling. Eine Dame der hohen 
Ariſtokratie, die jugendliche Baroneſſe Martha de P., weilt ſeit 
einiger Zeit in Berlin, um einem eigenartigen Sport zu huldigen. 
Die junge Dame hat es ſich nämlich in den Kopf geſetzt, eine Spe⸗ 
ztalität auf dem Geblete der Thierdreſſur zu werden und hat 
es auch zu ganz beſonderer Fertigkeit auf dieſem neuen Gebiete 
gebracht. Baroneſſe de P. hat ſich eine Meute der edelſten Hunde, 
vom echten Bernhardiner bis zum zierlichen Bologneſer herab, zu⸗ 
ſammengeſtellt und es in der Dreſſur derſelben nach mehrmonat⸗ 
licher Arbeit dahin gebracht, daß die Thiere, wie ein Berichterſtatter 
ſich ausdrückt, ganz wundervoll „arbeiten“. 


Lokales. 


Voſen, 25. März. 

p. Ein Kind aufgefunden. In der Nähe des Bahnhofes 
wurde geſtern ein drei⸗ bis vierjähriges Kind aufgefunden, welches 
nicht wieder allein nach Haufe finden konnte. Auch auf dem Polizei⸗ 
Kommiſſarlat in Jerſitz, wohin man es zunächſt brachte, war es 
un möglich, von dem Kinde die Wohnung der Eltern zu er⸗ 
ahren. 

p. Straßenauflauf. In einem Laden auf dem Schrodka⸗ 
markt verlangte geſtern ein betrunkenes Weib Brot und Geld, und 
als man ihr dies verweigerte, vollführte ſie einen 1 
Skandal, daß ſich bald eine große Menſchenmenge anſammelte. 
Die herbeigeholte Pe machte dem Lärm ein Ende und 
ſchaffte die Frau fort. Dieſelbe wurde zur Beſtrafung notirt. 

p. Aus dem Polizeibericht. Verhaftet wurden geſtern 
fünf Bettler, eine Frau und ein Arbeiter wegen Diebſtahls, ſowie 
ein Arbeitsburſche wegen verſuchten Betruges. — Nach dem 
ſtädtiſchen Krankenhauſe mußte ein Mann transportirt 
werden, welcher auf der Wronkerſtraße in Krämpfe gefallen war. 
Ebenſo fiel auf dem Alten Markte ein junges Mädchen in Krämpfe. 
Daſſelbe wurde von einer Dame mittelſt einer Droſchke nach Hauſe 
gebracht. — Ein Fuhrunfall ereignete ſich in der Halbdorf⸗ 
ſtraße. Ein mit Sand ſchwer beladener Wagen war nämlich dort 


a miliches. 5 N 522 ide . Fusangels 

Berlin, 24. März. Tem Poſtrath Rochlitz in Münſter (Weſt⸗ nach Berbn glauben wir indeſſen vorläufig nicht 707 
alen) iſt bei ſeinem Scheiden aus dem eu der Chaka als Ueberſetzt man dieſe Mittheilung aus dem Kurialſtil ins 
en Boſtrath verliehen worden. Ober⸗Landesgerichts⸗ Rath | Deutſche, bemerkt dazu die „Köln. Ztg.“, jo heißt das: Der 
v. d. Becke in Marienwerder iſt in gleicher Amtseigenſchaft an das Mohr, der die Arbeit gegen Baare geleiſtet hat, ſoll nun 


Ober⸗Landesgericht in Kiel perſeßt worden Landger. ⸗Natg v Meibom gehen; aber der M ill ſich dad a d : 

it teetton ei d Re n Mer geben; aber der ohr wi ſich adurch rächen, aß er in 

u ai An N S iu Lasche Bochum, Berlin oder anderswo ein neues klerikal⸗demokratiſches 
e 


Gerichts⸗Aſſeſſor Kell in Koſel zum Amtsrichter in in Wel Ge: Blatt gründet. 
richts⸗Aſſeſſor Schmidt in * zum Amtsrichter in Mel in Pe. — Die Reichstagswahl in dem württembergiſchen 
e= 


Gerichts⸗Aſſeſſor Rentrop in Dortmund zum Amtsrichter in ; a ; 
88 en = Gerichts- Aſseſſor Bangen in Münſtermaifeld zum Wahlkreiſe R er ensburg S A lgau, welche bekanntlich 
Amtsrichter in Kirchberg ernannt. Dem Direktor des Realgymna⸗ mit dem Siege des Zentrums kandidaten geendet hat, hat gegen 
—. zu Krefeld Dr. Schauenburg iſt der Charakter als Geheimer über der Hauptwahl von 1890 (17 574 Abſtimmende) eine um 

egierungs⸗Rath, und dem Kaufmann Hecker zu Berlin der Cha- beinahe 800 Stimmen ſtärkere Betheiligung gezeigt; der Zen⸗ 
rakter als Kommerzien⸗Rath verliehen worden. 4 


er Rembold hat aber dennoch über 1100 Stimmen 
weniger erhalten, als ſein Vorgänger Göſer, dagegen iſt der 
D en. ch * d Sozialiſt im Vergleich zu 1890 um beinahe 200, der Demo⸗ 
a 5 krat um ſtark 2600 Stimmen (beinahe eine Verdoppe⸗ 
AR Zu in - A A 1 Fee fung) geftiegen, der Mittelparteiler aber hat bei⸗ 
aiſer am Donnerftag Kultusmin ozu außer dem nahe 900 Stimmen (mehr als die Hälfte) ſeit 1890 ver⸗ 
3 und dem 5 955 7 auch Sehr: loren! Das Wahlergebniß iſt angeſichts der vermutlich 
9 geladen war, mit dem der Kafſer ſich lange a Reichstagsauflöſung doppelt bemerkenswerth. — 
i ürſt Bismarck iſt übrigens fortgeſetzt mit auffallendem 
— Bea zasıne = ſind an den Reichskanzler Eifer bemüht, die Regierung von einer Auflöſung des Reichs⸗ 
neuerdings Vorſchläge gelangt, die darin gipfeln, „angefichts tages zurückzuhalten. So ſchreibt er wieder in der neueſten 
der notoriſch ungenügenden Leiſtungen der Nummer der Hamb. Nachr.“: 


offiziöſen Preſſe“ ein Organ zu erwerben, das der Wenn man die aufgeregten Deduktionen der offiziöſen Preſſe 
Regierung nicht nur das nöthige weiße Papier zur Verfügung | fieft," ſollte man meinen, bas deutſche Kalſerthum, wie es 
ſtellt, ſondern ſich auch mit dem erforderlichen Privatfleiße jetzt beſteht, ſei abhängig davon, ob die jetzige Vorlage bewilligt 
bethätigt. Oberverwaltungsgerichtsrath Kuntz e, der Vater wird oder nicht. Das iſt doch in feiner Welſe der Fall: 
der durch das Belfort⸗Märchen vorübergehend bekannt gewor⸗ Nit Wendet at 1 ee gar 
denen Wochenſchrift „Der neue Kurs“, ſoll auch bei Diejer|einer Gefahr für Kaiſer und Reich kann, wie wir nachgewieſen 
neueſten Gründung im Hintergrunde ſtehen. Hauptunternehmer haben, beim Scheitern der beabſichtigten Heeresreform acht EL 
ift der „Voſſ. Ztg.“ zufolge ein Herr Unruh, der im ver- fernt die Rede ſein. Tas Reich und ſeine Intereſſen erleiden ſo 
— 0 Monat einen nicht geringen Theil der in Berlin wenig wie das Anſehen der Krone einen Schaden, ſelbſt wenn eine 
2 — „gering a 2 ganze Reihe von Militärvorlagen abgelehnt wird. Wozu alſo der 
befindlichen Millionäre zu einer Beſprechung in den Kaiſer⸗ Lärm, der im Auslande lediglich den Eindruck innerer Schwäche 
JET FFF AN 
— Vom Beginn des Etatsjahre u uß des Mona 
TCC Von SAnhl nn len 15 rain 1> er ichs are 
J 4 Bi 5 dieſe doeh elegrapbenvermwaltung 224396980 M. (gegen den⸗ 
Verehrer des Fürſten Bismarck, zu ieſem Zweck abgeordnet ſelben Zeitraum des Pente + 10 147 147 M.), die Ein⸗ 
hat. Ein vielgenannter Grundſtückſpekulant () im Berliner nahmen der Reichs⸗Eiſenbahn verwaltung 53 741 000 M. 
Weiten hat die „Finanzirung“ übernommen und iſt jetzt auf ( en M.) betragen. x 
der Suche nach parriotiſchen Leuten, die dem Unternehmen auf „es Aba VVV Sendet dee eg a 
damit verknüpft wird, vermögen wir, bemerkt das obengenarnte | mm 
FFF e 
x . 5 ' “ onalveränd en im V. Armeekorps. Graf von a 
Druckerei ausgeſtatteten Zeitung. Sie Ar Potworowski, Sek. Lt. vom 2. Leib⸗Huſ⸗ Reg. 5 Franz Rolniczal. Gymnasial- Oberlehrer Robert 
— Fürſt Bismarck erklärte gegenüber Beſuchern, er Kaiſerin Nr. 2 vom 1. April d. u auf ein Jahr zum General- Eine Tochter: Bäcker Otto Hundt. Kaufmann Martin 


in Rei j ; „|tonjulat in Kairo kommandirt; Dr. Kurth, Stabs⸗ und Bats.⸗ 
werde ein Reichstagsmandat bei Neuwahlen nicht mehr an Arzt des 1. Weſtpreuß. Füſ. Bats. Gren.⸗Reg. Nr. 6 von feinem ER Schilling. Tiſchler Joh. Tyrakowski. 


nehmen. Warum auch, wenn er doch nicht in den Reichstag Kommando zum Katſerlichen Geſundheitsamt entbunden. 
kommt! . s N * Berjonalveränderungen in der 4. Diviſion. Pfaffe⸗ 
Cf.. ff.. Ira Mlrinr, Vootituf une Beirat 
ner Akten bekommen haben will, erzählte er in der ſchon der. : \ 5 3 
= f J 1 der Stellung à la suite des 2. Brandenb. Feld⸗Art. Reg. Nr. 18 
eg ern: I en DENE Brief 5 Kommandicung aut . er! 71 5 1 5 — 
erhalten und dieſen, nachdem er ihn geleſen, zerriſſen und in den Niet 1 . er Po: Me een! r. 140, cal ber 
Papierkorb geworfen. Ein Diener aber habe die einzelnen Stücke ſhm ertheilten Aussicht auf Anftellung im Zivildienſt, behufs Ver⸗ 
wieder zuſammengeleſen und zuſammengeklebt und Ahlwardt dann wendung als Bezirksoffizier mit der Penſton und der Erlaubniß 
übergeben. Dieſer Brief enthalte den Dank für eine größere zum ferneren Anlegen der bisher von ihm getragenen Uniform, 
N A en 
au ; 
befinde di rer 5 > die ee ragen de Vermiſchtes 
er ofs um eſchenke bäten. ardt erklärte, daß er 8 
ſpäter eine Quittung erhalten babe, wonach letzteres auch thatſäch⸗ 1. Aus der Reichs hauptſtadt, 24. März. Eine neue 8 
lich erfolgt jet. Dann fuhr er fort: Merkwürdig iſt es nun, daß Blutthat iſt geſtern Abend in der Herberge zur Heimath, 
m . „ . N . 
der gedachte Herr kurz darauf einen Prozeß, in dem es fich um | Orantenftr. 105 verübt worden. Dort war, wie die Volksztg 
vier Millionen handelte betreffenden Gerichtshof gewann.“ berichtet, vorgeitern der jährige Schloſſer Rudolf Broſchat Tr 
an Ahlwardt Ver 4 5 t 115 icht 0 18 Vor⸗ eingekehrt. Da er ein unverträgliches Weſen zeigte und mit der 
ardt geendet hatte, überreichte ihm der Vor⸗ ö - 
i 0 ö > Androhung von Gewaltthätigkeiten ſofort bei der Hand war, jo 
ſitzende des antiſemitiſchen Reformvereins Hauptmann a. D. hatte der Hausvater ſich vorgenommen, bei einem ähnlichen Vor⸗ 
Herter, wie ſchon mitgetheilt, einen Lorbeerkranzl gange dem Störenfried ſein Haus zu verbieten. Gegen 8 Uhr bot 
Derſelbe Herr hatte auch den Landtagsabgeordneten Herr⸗ ſich ein ſolcher Anlaß. Broſchat fing wieder Händel an und forderte D 
furt h. den früßeren Minfter des Snnem und ben Weihe aug Bede zu einen; Saultlampie auf ben Se dungen he 
tagsabgeordneten Dr. Ruge geladen. Dr. Ruge hatte mit forderte der Wirth ihn zum Verlaſſen feines Lokals auf. Da Broſchat 
einem Schreiben geantwortet, worin er auf die Kennzeichnung dieſem Gebote nicht nachkam, jo wurde der Hausdiener Wiemer 
hindeutet, die der Reichskanzler dem Ahlwardt habe zutheil | angewieſen, den Widerſpenſtigen dem Ausgange zuzuführen. Jetzt 
werden laſſen. Herr Herrfurth ſchrieb, er könne nach den letz⸗ A Broſchat 1 aber die drohenden Worte: „Dem 


h : 1 5 ungen werde ich es beſorgen; Ihr werdet noch von mir hören.“ 
ten Vorgängen nicht in einer Verſammlung erſcheinen, in der Er ſtellte ſich auch wirklich an — von dem Saal nach dem Hofe 


ein Ahlwardt rede. Dieſer verächtliche Brief erboſte Ahlwardt führenden Thür mit gezücktem Meſſer auf und ftürzte ſich auf den J 
fo, daß er ausrief: „Den Herrn wählen Sie nichtſ bald dort erſcheinenden Wiemer mit dem Ausruf: „Wo iſt Dein 
wieder, en en ee 
f e ru. emer bra utüberſtrom 

— Ueber den neuen Reichstagsabgeordneten Fusangel t e mittelſt Krankenwagens nach dem Kranken⸗ 


bracht werden, als die Ladung auf einen requirirten Wagen umge⸗ 
laden war. — Gefunden wurde ein Granatohrring, ein Porte⸗ 
monnate mit Geld, ein ſchwarzſeldener Damenſchirm und auf dem 
Petriplatz ein Bügelportemonnagie mit einem Pfandſchein, auf den 


ein grauer Jagdhund und Schrodkamarkt Nr. 11 ein kleiner 
ſchwarzer Hund. 


Standesamt der Stadt Poſen. 


Am 24. März wurden e 


Bakowski mit Johanna Pawlikowska. 


Geburten. a 
Ein Sohn: Arbeiter Ignatz Zietowski. Poſtſchaffner 
Friedrich Werner. Poſt⸗Packmeiſter Hermann Müller. Unver⸗ 


Zwillinge: 
Aſſiſtent Guſtav Matzel. 
terbefälle. 


Frau Liesli Naſchinski 45 J. Frieda Heinzelmann 1. J. 
Wittwe Emilie Seidlitz 51 J. Wittwe Marie Kramm 59 J. 


a. Telleinow, Herig a. Oſin, Grundmann a. Lenka, Cornelius 

Dombrowo, v. Gersdorff a. Kirchen⸗Popowo, Petzel a. Of 
ſchreibt der „Weſtf. Merk.“: auſe Bethanlen gebracht werden. Broſchat hatte die entſtandene Frank a. Marſchen, Hauptmann Epner a. Yugowiny, Mehl aus 

„Es geht hier das Gerücht, Herr Fusangel 1175 ſeine Verwirrung d. ſeiner Flucht benutzt und war dem Moritzplatz 2 

iejige Stelle nieder und ſiedle nach Berlin über. geeilt. Bei der Verfolgung warf ſich Broſchat, der ſeiner Er⸗ 

o weit wir wiſſen, wird der bisherige Vertrag . mit | areifung nicht mehr entgehen konnte, zur Erde, um den wilden 
der „Weſtf. Volksztg.“ thatſächlich demnächſt abgelaufen ſein, au ann zu ſpielen. Hierbei ſchlug er mit dem Kopfe derart auf das 
ohne daß beſondere Zwiſchenfälle eingetreten zu ſein brauchen. O Steimpflafter, daß er fich eine 1 zuzog und der 
es dann zu einer Erneuerung des bisherigen Verhältniſſes oder | Charite zugeführt werden mußte. Der Geſtochene ſowohl, als auch 
etwa zu einer Neugründung in biefiger Gegend kommen wird,! der Thäter ſchweben beide in Lebensgefahr. 


Sarrazin u. Tochter a. Smieciska, Scheibner a. Kolmar, 


in den tiefen Rinnſtein gerathen und konnte erſt wieder herausge⸗ 


Namen Lowiak lautend. — Zugelaufen find Breiteſtraße 10 


uf gebote. j 5 
Steindruder Thomas Blaszkiewicz mit Auguste Fürft. Haus⸗ 
diener Peter Olszewski mit Joſepha Szargan. Arbeiter Michael 


ehel. R. Maler Adolf Zühlke. Fleiſchermeiſter Felix Burdajewicz, 


2 Mädchen: Provinzial⸗Steuerdirektions⸗ 


a. 
chütz. 


uttomek, Stobwaſſer a. Luttom, Matthes a. W * 
a. Santomiſchel, die Gutsbeſitzer Hoffſcheu a Bialoblott, Mikulsk! 


eee, a. 


2 ER Fig a. s 
macher a. Mokronos, Fiebi t u. Hertz a. Karlsbach, L 
wirth Daum a. Pe Majunke a. elek, 
Blaſius a. Eichenau u. Blaſtas a. Mlodackowo, Rittergutspächter 
Steinke a. Gosciejewo, R Somoggy a. Breslau, Bade⸗ 
Sufpektor Schröter a. Teplitz. 

Hotel Bellevue. H. Goldbach. Die Kaufleute Becker a. Dres: | — 
den, Ohnig und v. Winterfeld a. Berlin u. Landeck a. Wongrowitz, 
Gutspächter Reefichläger a. Sycyn, die Landwirthe Rohland aus 
8 4 r a. Kalzig. 

tel de France. = e K Roſenfeld aus 
Neubaufen, Blecter⸗Koblſaat a. Gr. Slupia, Dr. v. Trzeinski mit 
rau a. Popowo, Schönberg en a. Langgoslin, Tiemann a. 
2 erhardsluſt, Zucht⸗ u. Milcbieh - Lieferanten Gebrüder Wulff 
x a. Geeſtemünde, die Kaufleute Stender a. Hamburg, Schmidt aus 
0 Biege Torda a. Leipzig u. 1 a. Berlin. 

J. Graetz’s Hotel „Deutsches Eaus“ (vo Langner’s Hote. ) 

Die Kaufleute Wendler a. Berlin und Krauſe a. Leipzig, Monteur 
änße a. Seipaig, Mühlenbeſitzer ei Hr Kähme, Grundbeſitzer 
emmerling a. Neuzattum, Landwirth Böſe aus Abbau Zattum, 
utsbeſitzer Chriſtmann a. Rudy, Frau Ahlgrimm u. Frl. Henckel 

a. e 
g Müller’s Hotel. Altes Deutsches Haus. (R. Heyne.) 
\ Die Ontgbeſtder Buſſe a. Kowarowo. Kühr a. Büſers, Erdmann 
' a. Erlau, Hänsler a. Sczarkowiec, Warſchik a. Jertſchew, Werner 
5 e Kreuzner a. Giſzezyn, die Kaufleute lterholz a. Danzig, 
175 Fischer a. Langenſalza u. Hartmann a. Breslau, die Lehrer Rabuske 
| u. Kriſten a. Kazmierz. 


Senne und Verkehr. 
* Wien, 24. Febr. Ausweis der öſterr.⸗ ungar. Staatsbahn 
(öſterreich. 9700 vom 11. bis 20. März 617709 Fl., Mehr⸗ 
3 gegen den entſprechenden Zeitraum des vorigen Jahres 


5 5 21. März. (Ausweis der Reichsbank vom 


Er gie 
2 


5 r —yr 


Be 9 
Ar 110 1720 änfebritite 1 40 5 per 50 Kilo. 
yfenntölerteufe per ½ Kilo 0,64 Mk., Rennthierrücken 
080100 
Wil . 8 eflü gel. 


Faſanenhähne — Mark, Wildenten — 
M., 55. nepſen 4.50 —5,00 M., Birkhähne — M., Schneehühner 
13 ahm 


(8 . lebend. Enten inländ. — M., Puten 
— Mk, Hübner 1,00 — 2,50 M., Tauben 48 Pf. 

Fiſche. Sechte, ver 40 Kilogr. 40—67 M., bo. große 37 
M., Zander 80 Mark, Barſche groß 60 M., Farpfen Se 66 
M., do. mittelgroße 44-60 de., do kleine 4257 M. 

Mark, Piete 35—42 M. Aland 46-48 M., bunte side 8660 
162% M. Aale, ar., 125—131 M., do. mitteigr. 85—100 M 

Pt, Quappen — Mark. Tarn ſchen — R., Komom 35 515 
36 W., Wels — W, Raape 43—46 M. 

Schalthte re. Hummern, per 50 Kilogramm 160 171 M., 


Krebſe, große über 13 Cim, v. Schock 8 M., do. 11 12 
Etm. Jo. 6 M., do. 10 Tim do. 4,00 M. 
Butter In. per 50 Kilo 98 104 M Ila do. N. Galt 
a 


geringere Hofbutter 85 88 M., Landbutter 75-85 M 


Eier. Friſche Landeier ohne Rabatt 5 M. 
Obſt. Aepfel, Borsdorfer p. 30 Kg. 5—6 M., Kochbirnen 
b. 35 Kilo — e Weintrauben, ſpaniſche in Sextos ca. 29 Kilo 
netto 20 —25 M., Zitronen, Meſſina 300 Stück 10-15 M. 
Wemuſe. Kartoffeln, Daberſche ver du a 2,00 2,25 
Mark. Drachen per 50 e 6,50 9,00 Mark, Knob⸗ 
0 20—24 Mohrrüben per 50 Kilogramm 
Be p. Wund 5-15 15 Champignon per 
15 Klo 1 5 p. Schock 100 — 20 M., 9 
ver Scho 8-18 aan, Meist 1270 10 gate ramm 4—6 1 5 
. Segen hieſ. p. © od 1 150 M atobl, p. 50 Kilo 6— 
ellerie, p. Schock 5—10 u Get in 50 Kilo 4,00 500 


M., Grünkohl 50 Kilo 10—11 
Bromberg, 24. März. (Amtlicher Bericht der Handelskammer.) 


| 20. März n. St. Weisen 136-143 , feinster über Not! 
ei — 1 Roggen 108 —115 

Seele Wee RK; en Rbl. Abn. 98 1582000 Rbl. M. Teinfter über Notiz. Herſte nach Qualität 9 —125 M — 
h Vorſchuß auf Wa . 288000 . inderänbert” Brau- 129 158 M. Erbſen, Jutter⸗ 120 130 M. Koch⸗ 

Wee are... " unveränder erden nom. 40 400 We. Wehr 25 135 e. — Mmpirtiuh tber 
* u Aten und Bande 5 055 000 „ Abn. 32 000 „ 33.25 Mark 
5 do. au en und Obli⸗ : 4 
2 1 auen 1 53 5 10 568 000 „ Abn 20 O0 . Marktureiſe zu Gredlau am 24 Mär N 

Kontokorrent de nanz⸗ Feſtſetzunzen En — 

? miniſteriumms . 560 000 „ Bun „2 035 000 1 der ſtädtiſchen Markt⸗ Er 9 . Nie 
5 onſt. Kontokorrenten. 30 203 000 „ Abn. 72 369 000 „ Duge or : Idrig®, 
Br Br 575 e Depots 20 699 000 „ Abn. 925 000 Nottrungs⸗Kommiſſion. A .. 108 A b 
& - und Zunahme gegen den Stand vom 6. März. . 50 
8 „ Harig. 23. Mr ankausweis. Weizen, gelber pro 25 
Wente in Gold 1661 954 000 Zun. 6 347 000 Fres. Noggen 50 
i | in Silber 1271187000 Yun. 8733000 „ | Aoape 100 HAT 
2 gef Dee . und Faser Kilo 93 
g Polen:: 325 885 900 Aon. 21988000 „ Eibeen 12— 
otenumlauf 8 i n. 5 „o 25 5 „Kon 55 
. San), nr d. Brio... 3889 605 000 Abn. 939 000 ee Aa aa "sense! 
f ſche run Staats⸗ RN 150000 4 v f ver 100 oer. . 2870 2970 290 Mart 
L ommtBorihüffe . 331826000 Jun. 817900 ER 
3 ck und He r t⸗Er een 2 Be a Amtliche, gu en e 


trägn 4 539 000 Bun. 202 000 
Verde des Notenumlaufs zum Baarvorrath 85,59. 
Bukareſt, 24. März. Die Nationalbank hat den Diskont 
um 1 Pıyenı herabgeſetzt. 
radford, 23. März. Wollmarkt aufgeregt, Merinowolle 
erzleite 1 bis 1 über niedrigſte Notirung, da Vorräthe angeblich ge⸗ 
l feſt. Export⸗Garne belebt und theurer. Stoffe 
eher feiter. 


u, N 
* R r 


Marktberichte. 

Poſen, 25. März. [Getreide- und Spiritus ⸗ 

W . enberi ch t.] Von Sonntag bis Mittwoch war die Witterung 
rauh und kalt, worauf ſchöne, warme Tage folgten. Mit der Bearbei- 
tung der Felder iſt bereits begonnen worden. Der Stand der 
Winterſaaten läßt nichts zu wünſchen ur 
laufenen Berichtswoche waren die Getreidezufuhren ziemlich um⸗ 
en ngreich, beſonders lagen aus zweiter Hand größere Offerten vor. 
le Bahnzufuhren aus Weſtpreußen und Polen kamen den vor⸗ 
wöchentlichen gleich. Aus der Provinz dauern die direkten Ab⸗ 
ladungen von Roggen nach Sachſen und der Lauſitz fort. In 


NN 


— 


e 


olge ſtärker hervortretender Konſum⸗ und Verſandtfrage zeigte der Wetten ., Hoggen — e, Smirktus 70er 33 a 
Kartoffelmebl prima 195 M. Br., ſekunda 17—18 M., tertia 
Fe N eee e AR REDE 1012 M. per 100 Kilogr. Brutto inkl. Sack. (Oſtſee⸗ Ztg.) 
ER Weizen in feiner Waare fand von hieſigen Müllern gute ckerbericht der Magdebur Börſe. 
75 N erzielte meiſt über Notiz, andere gut behauptet, 145 Zu e e N 00 
Ki A. Mit Kerbranaeitener.. 
* Roggen fand ziemlich ſchlanken Bot, Zu Verſandtzwecken März. 24 Mürz 
k wurden größere Poſten gekauft, 118—121¼ M. N = 
= 1 Pi 5 er geobförniger heller Baar gefragt, ſonſt weniger | fein gros — | 
N ea 5 27.50 28,25 M. 27.75—28.50 Di 
2 TR. 1 LEER Sehaupteie fich voll im Preiſe, 180-138 M., Saat⸗ 270027 25 Me. | 7666755 M. 


Erbſen wurden weniger offerirt und brachten etwas beſſere 

Breit, Ar 124—130 M., Kochwaare 145 bis 160 
Lupinen in 8 leicht verkäuflich, blaue 100-110 

Mark, Are 125 bis 15 


* 86 139 ge" famen = in kleinen Poſten zum Angebot, 


nn Die Preisſchwankungen waren in der abge⸗ 
laufenen Berichtswoche unweſentlich und ſchließen Notirungen ah 
erändert gegen die Vorwoche. Im Allgemeinen war die Ten 
etwas matter. Die Nachfrage nach — bisherigen Bezu 8. 
gegenden Mittel⸗ und Süddeutſchland ſowie nach Hamburg bat 
merklich be au jedoch fanden die nur ſchwach herankommen⸗ 
den Zufuhren auf frühere Verſchlüſſe nach dieſen Gegenden gute 
Verwendung. Der Brennereibetrieb nimmt weſentlich ab und 
Bolt geben das 8 Lager wohl Bun E t werden. Für 
neue Kaufordres nur wenig 
c Loko ohne 1 (den) 6250. 70er) 32,70 M. 
„24. März. Zentral⸗Markthalle. Frastanz Be⸗ 
NA A innen Mar uses, rektion über den Großhandel in 
de KeutraieMartth otle) Markllage. leiic. 
Der r ſtark beſchickte Markt entwickelte anfangs ein lebhaftes 
Geſchäft, wurde aber zum Schluß matt. Kalbfleiſch ſehr gefragt. 
. 8 nur W und Dänen nachgebend. 1d 
Geflügel: Wild fehlt, Geflü 15 —— zugeführt. Geſchäft 
x Mittelwaare matt, fette Stücke begehrt und hoch bezahlt. 
iche: ufuhr in lebenden und todten Fiſchen eg Karpfen 
und lebende kleine und große Hechte reichlich, m ittlere fehlen. See⸗ 
che 8 Geſchäft ziemlich lebhaft, Bee theilweis weichend. 
utter und Käſe . ruhiges Geſchäft. Gemüſe, 
Ob ſt und . 9205 äft ruhig, Preſſe unverändert. 
8 Fleiſch. Rindfleiſch Ia 52—57, IIa 46—50, IIIa 45, IV. 
5 4-38, ae ia 52-65 M., IIa 82-50, Sammelfieiiä Ja 
50, Ua 32 38, „weinefleſſch 52—60 Me., Bakonier 56—59 
ene 48—51 M., Serbiſches 56—57 M. p. 50 Kilo. 
A 2 22 geſalzenes Fleiſch. Schinten ger. in 
70—85 M., do. obne Knochen 85—100 . Lache 


Auch in der abge⸗ M. 


Rog 

l du — p. Mürz 12300 Sr, April-Mat 131,00 Br. 
Br. Juni⸗Juli 125 Br. Hafer (p. 100 

Kilo p März 1340 Gd. Rü D ö l 1.0 8) p. März 52.5; Bu. 
'pril-Mat 52,50 Br. Spiritus (p. 100 Liter à 100 Prozent) 
ohne Faß: excl. F und 70 M. Verbrauchsabgabe, gekündigt — 
Liter, abgelaufene Kündigungsſcheine p. März 50er 52,7 Go. 
März 70er 330. Gd. April⸗Mat 33,20 Gd. Ge me Obne Umſatz 


Stettin, 24. En zur Schön. e + 9e R., 
Barom. 772 Mm. Wind 

Weizen wennde, 5 1000 Kilo loko 144—147,5 M., per 
April⸗Mat 149,5 M. Br. 49 M. Gd., per Mai⸗Juni 151 M. 
Br., per Juni⸗ Juli 152 M. bez. — Roggen behauptet, per Liam 
Kilogr. loko 123 bis 125 Di, per April⸗Mal 126,5—127,25—127 
bez., per Mai⸗Juni 129 M bez., ir uni⸗Juli 130,5 181 
M. bez., per Sept. an 134,5 M. Br., 1 Gd. — Hafer per 
1900 tio loto 134 —140 M. — Spiritus 1 per I) Um utter 
Prozent loko ohne Fuß Tuer 34,1 AR. bez., per = 70er 33 M. 
nom., per April⸗Mai 79er 33,2 M. Br., per Auguſt⸗ September 
70er 35 M. . — Angemeldet nichts. — Regultrungspreiſe: 


fan 4 29,25 M. | 
Tendenz au 24. März. Vormittags 10%, Uhr Sehr feſt. 
B. Ohne Verbrauchsſteuer. 
. — 23. März. | 24. März. 
Ko N Irus 16,00--16,25 iR. ' .16,10—16,35 I 
nz Ren 15 14,90 15,40 15, 15— 15,60 . 


a Ren 7b Bun 1180 —12,70 m 12. 0012,85 M. 
endenz am 24. März, . 11 Uhr: Feſt. 
Wochenumſatz 198 000 Zen 
geipzig, 24. März. 5 41 5 eri 
e La * 380 . B. p. 
3,87 ¼ M., p. M M., uni 3,95 M., 
p. Auguſt 4,00 M. 5 Septe er 4 
M., per November 4,02 M., per Dezember 4,05 
M., p. Februar — M. Umsatz 65 000 Kit ogr. 


Nachfolgende neu erſchienene Werke 

ingen bei der Redaktion zur Beſprechung ein. Wir verzeichnen 

Bier vorläufig die Titel und behalten uns eventuelle Beſprechung 
für ſpäter vor. 

Nelten, Dramatur 915 der Neuzeit. (Hugo Peter, Halle a. S. 


51 Kammzug⸗Termin⸗ 
ärz — M., p. April! 
p. Juli 3,95 


M., b. Jan. 


gam 


Adler, Die Flei chtbenerungspolitit er deutſchen Städte 
zusgang | des Mittelalters. 2,40 M. (Lauppſche Buchhandlung, 
übingen.) 


Neumann, Beiträge zur Geſchichte der Bevölkerung in Deutſ 

land ſeit dem Anfange dieſes Jahrhunderts. Band IV. 8 

— Buchhandlung, Tübingen. 

8 Flora von Deutſchland. 

E17 (A. Gottholds Verlag, Kaiſerslautern.) 

Drei Jeſuitenlieder * das deutſche Volk. Von Adolf 

Bach af 1 . 3 *. Beckſche Verlagsbuchhandlung (O. 
e 

5 ac, Wie iſt die Judenhetze zu bekämpfen? (R. Zeiler, 
erli 


. TERN * 


00 M., per Oktober 4,00 


über Nordeuropa ausgebreitet, jo daß die 
Jauſtrirtes Pflanzen⸗Buch. L 


- x rr re * * ——B A 
r 7 N 


d. Namen decent für bie dagen von 10 | 
gr Illu ochenſch 15 0 en “a 
f., in Modats beter 


Jahren. Herausgegeben von M 
gg Preis vierteljährlich 75 
30 Pf. Verlag von Franz Görlich in Breslau 


eu olge, XI. Band, Heft 


Richter, Hamburg.) 


3 Herausgegeben von Julius 8 
9/10. (Preis pro Quartal = 


ſechs 
50 M.) (Verlagsanſtalt und Druckerei A.⸗G., vormals 


Sr 
Börfen⸗Telegramme 
Berlin, 25. März (Telegr. Aaentur B Helma 


nn, Boſe a) 


* Dr 


Weizen feſter iritus feſt 

do. April⸗ Mai 150 70159 75 70er lofo ohne Faß 35 60, 35 50 

do. Juni⸗Juli 153 251152 50 70er April⸗Ma 14 50, 24 50 
70er Juni⸗Juli 35 30 45 30 

Roggen feiter 70er Juli⸗Aug 25 70) 35 70 

do. April⸗Mal 131 50 70er Auguſt⸗Sept. 36 — 36 10 

do. A e 134 25/133 75 70er Sept.⸗Okt. — — —— 

Nüböl feit 50er loko obne Faß 55 30 55 25 

9. April⸗Mal — — 1 

do. Sept.⸗Okt. 51 50 51 101 do. April⸗ Mal 144 2514! 50 

Kündigung in Roggen — Wipi. 

Kündigung in Spiritus (70er) — %% Ar Torre 
Berlin, 2 März. Schlußt⸗Kurſe. n 25 
ge pr. Apıil-Mat . . 150 5a 149 50 

Juni⸗Jult 153 25 152 25 
Roggen pr. April⸗ę⸗ʒK al 131 — 130 25 
Juni⸗Julit 134 25 133 50 
Bnieiin. (Nach amtlichen Nockrunger.) 12. 
her loto 25 60 5 5) 
5 70er Apr⸗ Mal 24 50 34 40 
do. Ter Jult⸗ Au Pit, 5 30 25 20 
do. 70er Juli⸗ Aug. 35 70 35 60 
de. oer Aug.⸗ Sept. 36 — 5 90 
do. 7aer Sept.⸗Okt. 0 — — — — 
0. rr Yofo . 55 30 55 20 
ot. 24 * 24 
Di 3% Reichs⸗Aul. 87 40] 87 SCH Poln. 3% Bite. 67 40 67 30 
W tb 416 Anl. 1 631107 641 do. Kant fbr. 65 30 65 20 
0. „ „ 161 25101 2% Unger; 4% Wolter 47 60 97 9 
of 4 Pfandbr. 12 501102 50% do. 5% Papit en. 84 20 84 2 
Bo. 34% do. 97 80 Oeſtr. Kred Akt. 8 92 50 91 40 
Pol. Remenbrleſe 109 201108 omharber 2 51 70) 51 70 
Poſ. Brov.üblie. 6 80 97 - | Disk.-Sommandtt” 196 11194 — 
Deſterr. Banknoten = 90 168 3 
bo. Sliberrente 2 80 82 Jondsſtimmng 
Ku, Banknoten 215 — 71 ſchwach 
R. 2. „Bod. ide) 101 40 10 
Our. Süd. E. S. NM. 77 90, 78 20, Schwarzton’ 248 — 248 — 
Mainz „Budwi ahidt 116 20,116 20 Dortm. St.-Pr g. A 69 40 68 89 
Martend ZRlaw.dto 70 20 70 20 Helſenkir⸗ Toben 155 90155 60 
A Goldr. 57 20 57 100 Jnowrazl. Steinialz 44 — 43 50 
talientiche Rente 93 f 98 505 timo: 
Mexitaner A. 1890. 79 80 90 It. Mittelm. E. St. A. 104 - 108 50 
Rumastonftini 1880 98 90 98 50 Schweizer Zenter 126 — 125 90 
dozw Orient. Ant. 68 30 68 50 Warſch ener 202 201 50 
Rum 30% Anl. 1880 84 60 84 60 Berl. an delsgeſen: 154 401155 — 
Serbiſche R. 1885 50 70 79 20, Deufiche 28.775 701175 90 
Turk. , don. Am 2 70 22 70 Königs n Furza, 114 70114 20 
Diäfonto-Sommaır 196 9 165 70 Bochrver Gi ßes 51 139 101140 10 
Bor. Soritiabr B — — | 
Nachbörſe: Kredit 192 ı 10, Distonto⸗Kommandit 195 70, 
Ruſſiſche Noten 215 
Stettin, 25 März Telegr Agentur B. Heimann Voſen.) 
V. Mei vr 

Weizen unveränd. Dpiritus behauptet | 
do. April⸗Mat 149 —|149 — * 70 M. Aba 34 40 34 40 
do. Mai⸗Juni 159 501151 — ril⸗Mai 33 20 33 20 
re unverändert ug.⸗Sept. „ 35 — 35 

April Ma 127 — 7 beste 
5 a 129 20 — 125 do. per bote 95 9 55 
Nüböl ruht 
do. April⸗ 5¹ 25 5125 
do. Sept. Ott 51 25 51 25 

* leum loko verfteuert Uſance 17, pCt. 

Wetterbericht vom 24. März, 8 Uhr Morgens. 


.| W 3 
Chriſtianſund 774 SO 1 Dunſt 2 
Kopenhagen 769 N 1jwoltenlos 4 
Stockholm. 270 N 4 wolkenlos 3 
toi — 765 NNW 7 —.— — 2 

etersburg 762 SW zur 0 
Moskau | 766 WSW Ibalb dedeg! — 5 
Cort Queenſt. 770 S 3 bedeckt 8 
Cherbourg. 769 ſtill wolkenlos 5 

7 So Nebel 3 

PR} nlo 3 

N 4 

NE 5 

1 

el S 0 

vis . NND u 3 

ünfter . 772 NND Ba 
Karlsruhe. 771 N 2 eiter 9 3 
Wiesbaden | 1 8 J wolkenlos Y 3 
München 771 SW 2 wolkenlos 1 
Chemnitz 771 * 2 helter | 4 

erlin | 768 NW 2 wolkenlos) 5 

ien 769 NW 2 wo 17 
Breslau 768 W 2 bede RE | 

led Az | 768 ſtill wolkenlos a | 
| 767 O Iſbelter 3 7 
Trieft 767 | wolkig #3 


9) Reif. ) Dunſt. ) Thau. 


Ueberficht der 
Das geſtern erwähnte ee Mar Ma 


1 . zugenommen 
uftdruck ho 
theils heiter, theils neblig 


hat. 
und gleiämäßig eh das 
„ohne meßbare Ni 


au bat ſich auch 
etterlage jetzt an Be⸗ 
Ueber ganz Weſteuropa 
better ruhig 
ederſchläge. In Deutſch⸗ 


iſt der 
und 


land zeit die endet ea fe mei wenig Aenderun ie in den 
e 


nördlichen Gebietstheilen * 
unter dem Mittelwerthe rtdauer der ruhigen, 
theils heiteren ent Re 


Druck und Verlug der Horbuchdruderei von W. Decker u. Co. (A. Röſtel) in Poſen. 


e meiſt über, in den füdl 


n meiſt 


theils nebligen, 
che Seewarte 


De 


